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Lernbuddy/Musikbuddy/Sportbuddy (Bitte nicht Zutreffendes löschen!)
Betreuungstagebuch










Vorname, Nachname
Semester: XX (und XX)


Buddy-Tätigkeit: Betreuungstagebuch
[bookmark: _GoBack]
Allgemeine Information
Für eine Anerkennung des Programms als freies Wahlfach (3 ECTS pro Semester) ist ein Betreuungstagebuch zu führen. Dieses muss am Ende des Semesters gemeinsam mit der Reflexionsarbeit an das Volunteering@WU-Team abgegeben werden.

Das Betreuungstagebuch gliedert sich in 
a) die Zeiterfassung der stattgefundenen Treffen mit dem/den von dir betreuten Kind(ern) / Jugendlichen sowie
b) eine detaillierte Dokumentation der einzelnen Treffen.

Alle Aufzeichnungen (a+b) sind in diesem Dokument zu führen. Bitte achte darauf, beim Abspeichern deinen Namen in den Dokumentnamen (Betreuungstagebuch_Nachname_Vorname) und im Titelblatt einzufügen.



Bitte eintragen:
Betreuungstagebuch von ______________________________
Für das/die Semester: ______________________________________________
Einrichtung: _____________________________________________
Anzahl und Alter der betreuten Person(en):____________________WICHTIG: Zum Schutz der Kinder/Jugendlichen bitten wir dich, deren Namen im gesamten Betreuungstagebuch abzukürzen (z.B. X., Y.), um Anonymität zu gewährleisten.


a) Zeiterfassung der Treffen: (bitte eintragen)

	Datum
	von-bis
	Dauer

	 
	 
	 

	 
	 
	 

	 
	 
	 

	 
	 
	 

	 
	 
	 

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	 
	 
	 

	
	GESAMT
	 


b) Aufzeichnungen zu den einzelnen Treffen

Bitte notiere dir folgende Aspekte möglichst zeitnah nach jedem Treffen:


1. Datum

2. Setting: Einzel- oder Gruppenbetreuung? Wo hat das Treffen stattgefunden? Wie viele Personen (Studierende, andere Freiwillige, Kinder/Jugendliche, Familienmitglieder…) waren dabei? Sonstige Anmerkungen (z.B. Besonderheiten im Umfeld)?

3. Tätigkeit: Was hast du mit dem/den Kind(ern)/Jugendlichen gemacht? Bitte in Stichworten notieren und jeweils Prozente (auf 100%) vergeben (z.B. 30% Nachhilfe, 40% Ballspielen, 30% Plaudern oder 70% Singen/Tanzen, 10% Plaudern mit den Kindern/Jugendlichen, 20% Besprechung im Team oder 60% sport- und bewegungsbezogene Aktivitäten, 40% Plaudern etc.). 

4. Beschreibe das Treffen in Hinblick auf:
· die Beziehung zwischen dir und dem/den Kind(ern)/Jugendlichen 
· je nach Programm: die Nachhilfe- und Lernsituation / die Zusammenarbeit im Team der Studierenden bei Probe bzw. Auftritt / gemeinsame Freizeitgestaltung
· weitere aus deiner Sicht wesentliche Aspekte des Treffens (z.B. besondere Erlebnisse, Schwierigkeiten, Veränderungen, Fortschritte…)

5. Dein persönliches „Aha-Erlebnis“: Was hast du heute gelernt?


Bitte Aufzeichnungen ab hier führen:

1. Treffen
1. Datum:
2. Setting:
3. Tätigkeit:
4. Beschreibung des Treffens:
5. „Aha-Erlebnis“:


2. Treffen



Etc.
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